
Die Ausstellung «Die Farben zum Singen bringen» am Amiet-Hesse-Weg 
im Schulhaus Oschwand machen folgende Gemeinden, Institutionen, 
Stiftungen, Firmen und Privatpersonen mit fi nanziellen Mitteln und Leih-
gaben möglich:
Gemeinden Ochlenberg, Seeberg und Herzogenbuchsee; Stadt Langen-
thal; die Lotteriefonds der Kantone Bern und Solothurn; Ursula Wirz- 
Stiftung, Däster Stiftung Grenchen; Stiftung Lanz-Kohler Roggwil/BE; 
die Mobiliar Langenthal und Herzogenbuchsee; Monique und Peter 
 Regenass; Gaby und Peter R. Geiser; W.Heiniger Schreinerei Ursenbach; 
Securiton AG; Christina Widmer-Hesse; Simon Hesse; Peter Krauchthaler; 
Heidi Eisenhut; die Mitglieder des Vereins Pro Amiet-Hesse-Weg, all jene 
Besucherinnen und Besucher, die einen Obolus in die Kollekte-Flasche 
stecken werden.

Apropos.

Der neue Rast- und Brätliplatz «Mutzgraben» haben die Burgergemeinde 
Seeberg, die Einwohnergemeinde Seeberg und der Verein Pro Amiet-
Hesse-Weg als Bauherr fi nanziert, ermöglicht von der Landbesitzerin, 
gebaut von Martin Geissbühler und Hansueli Christen.

Die mobile Holzpergola mit Feuerstelle auf dem «Böglihoger» unweit 
der Info-Stele 5 am Amiet-Hesse-Weg hat Claude Grütter von Grütter 
Block- und Holzbau Thunstetten/Grasswil gespendet. Gebaut von 
 seinem Lehrling Niels Kellerhals; Feuerstelle und Bodenbearbeitung 
Bernhard Künsch, Grasswil; den Platz gab die Bauernfamilie Hans und 
Annemarie Bögli aus Spych als Landeignerin frei.

Die Gemeinnützige Berggesellschaft Wäckerschwend GBGW schenkte 
dem Amiet-Hesse-Weg im Frühjahr 2017 im Mutzgraben eine erste rote 
Ruhebank. 

Ein (ungenannt bleiben wollender) Anwohner des Wegs stellte ein rohes 
Ruhebänkli bei Info-Stele 7 oberhalb von Juchten.  

TUUSIG DANK.


